
Brockes, Barthold Heinrich: Von der Hitze und von der Kälte (1730)

1 Wofern ein Sauerteig den Gang verstopfft und schlüsset,

2 So, daß die Fluth nicht ferner flüsset,

3 Und ihren Lauf nicht wohl vollziehen mag.

4 Wenn des verdickten Bluts erzürnte Wellen,

5 Durch Hinderniß noch mehr gereitzet, schwellen.

6 Wovon sodann im Hirn und Hertzen, wie wir sehn,

7 Durch solch ein hefftiges Bewegen,

8 Und ausserordentliches Regen,

9 Solch Kochen, Hitz und Feur, entstehn.
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